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Arbeitsstelle der Deutschen
BischofskonferenzBibliothek



CCIIBBEEDDOO  
ist die Arbeitsstelle des Sekretariates der
Deutschen Bischofskonferenz für die Begegnung
mit Muslimen.

Der zweite Vatikanischen Konzil lehrt, Muslimen,
„die mit uns den einen Gott anbeten“ (NA 3), mit
„Hochachtung“ (ebd.) zu begegnen, die
Katholische Kirche weiß (Habith aus NA) alle
Menschen vom Heilsangebot Gottes (LG 16)
umfaßt. Deshalb ist ihr aufgetragen, den 
interreligiösen Dialog in „Klugheit und Liebe“ 
(NA 2) zu führen. 

Die Katholische Kirche begleitet institutionell die
Begegnung zwischen Katholiken und Angehörigen
anderer Religionen im Päpstlichen Rat für den
Interreligiösen Dialog. In den verschiedenen
Ländern wurden in den vergangenen dreißig
Jahren Sekretariate und Arbeitsstellen der
Bischofskonferenzen gegründet.

CCIIBBEEDDOO ist eine dieser Arbeitsstellen für die
Begegnung mit Muslimen mit ökumenischer 
Öffnung, insbesondere im Bereich der Deutschen
Bischofskonferenz. 

CCIIBBEEDDOO arbeitet eng mit der bischöflichen
Unterkommission für den Interreligiösen Dialog
zusammen. 

CCIIBBEEDDOO hält regelmäßige Kontakte zu den
Beauftragten der Diözesen für die Belange der
interreligiösen Begegnung

CCIIBBEEDDOO  begleitet fachlich die interreligiöse
Begegnung und den Dialog mit führenden Vertretern
des Islam und islamischen Organisationen, deren
Pflege der Deutschen Bischofskonferenz obliegt.

CCIIBBEEDDOO  kommuniziert kirchliche Positionen und
Anliegen in der öffentlichen Diskussion über islam-
und dialogorientierte Fragen. Dazu dienen die 
Organisation und Teilnahme an Vortrags- und
Diskussionsveranstaltungen. 

CCIIBBEEDDOO  beteiligt sich an Projekten zur
Verbesserung der Begegnung mit Muslimen auf der
Gemeindeebene, in Kindergärten, Schulen und ähn-
lichen Einrichtungen, die im direkten Kontakt mit
Muslimen stehen.

CCIIBBEEDDOO dokumentiert

- die Entwicklung islamischen Lebens in 
Europa mit Schwerpunkt Deutschland. 

- Hintergrundinformationen zu den 
Herkunftsländern der Muslime in Deutschland.

- Beiträge zu aktuellen 
islamwissenschaftlichen Fragen.

- Stellungnahmen aus dem muslimischen und 
wissenschaftlichen Bereich.

CCIIBBEEDDOO unterhält zu diesem Zweck

- eine ständig aktualisierte Präsenzbibliothek,
- eine vollständig verschlagwortete 

Zeitschriftenbibliothek und
- eine seit 2005 digitalisierte Dokumentation 

von Zeitungsartikeln

CCIIBBEEDDOO öffnet seine 
Recherchemöglichkeiten 

- jedem interessierten Besucher der 
Geschäftsstelle und

- allen Nutzern online unter cibedo.de

CCIIBBEEDDOO wertet die Informationen aus

- in wissenschaftlichen Forschungsprojekten und
- in Publikationen eigener und 

kooperierender Medien
- in der Beratung kirchlicher Stellen

CCIIBBEEDDOO multipliziert die 

Positionen der Kirche im 
interreligiösen Dialog mit
Muslimen

- in Erwachsenenbildungsveranstaltungen.
- in der Zusammenarbeit mit Ausbildungsstätten 

für pastorale Mitarbeiter.
- in der Beteiligung an der 

Religionslehrerausbildung.
- in der aktiven Gestaltung sozialer und 

politischer Rahmenbedingungen des Dialogs.


